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Sieben lastenausgleichsberechtigte Plätze für die Kindertagesstätte der  

Sozialpädagogischen Lebensgemeinschaft Oberlimatte 

Der Gemeinderat schloss mit der Sozialpädagogischen Lebensgemeinschaft Oberlimatte 

eine Leistungsvereinbarung zum Betrieb von sieben lastenausgleichsberechtigten Plätzen 

in deren Kindertagesstätte (Kita) ab. Die Leistungsvereinbarung gilt vom 1. Januar 2017 

bis zum 31. Dezember 2019 und steht unter dem Vorbehalt, dass die Leistungen der Stadt 

Langenthal dem kantonalen Lastenausgleich zugeführt werden können. 

Die Sozialpädagogische Lebensgemeinschaft Oberlimatte betreibt seit 2009 eine Kita mit 12 Betreuungsplät-

zen. Das Angebot richtet sich an Kinder ab 12 Monaten bis Schulaustritt und umfasst diverse Betreuungsmo-

dule. Die Sozialpädagogische Lebensgemeinschaft Oberlimatte verfügt über mehrjährige Erfahrung im Betrieb 

einer Kita, eine bestehende Infrastruktur mit optimalen Platzverhältnissen und eine etablierte Betriebsorgani-

sation. 

Nachdem der Kanton Bern der Stadt Langenthal die Aufnahme von 23 zusätzlichen Kita-Plätzen in den Las-

tenausgleich familienergänzender Kinderbetreuung bestätigte, stimmte der Stadtrat am 12. September 2016 

einer Erweiterung der bestehenden Gemeindeaufgabe zur Besorgung einer bedürfnisgerechten und kosten-

günstigen Kindertagesbetreuung um 23 Kita-Plätze zu. Zeitgleich wurde mit dem Krippenverein Langenthal 

eine Leistungsvereinbarung über den Ausbau dessen Angebots um 16 lastenausgleichsberechtigte Kita-

Plätze abgeschlossen und der Gemeinderat ermächtigt, über die Verwendung der verbleibenden sieben las-

tenausgleichsberechtigten Kita-Plätze zu bestimmen. Dieser Ermächtigung kam der Gemeinderat nun nach, 

indem er den Betrieb der sieben Kita-Plätze der Sozialpädagogischen Lebensgemeinschaft Oberlimatte über-

trug. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Daniel Ott, Vorsteher Amt für Bildung, Kultur und Sport 

(062 916 22 44), gerne zur Verfügung. 

Langenthal, 21. Dezember 2016 Der Gemeinderat 

 


